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Herren Kreisklasse A Staffel 1

SG Heidelberg-Neuenheim III : TSG Rohrbach 1889 
Freitag, 17.03.2023, 20:15 Uhr

Görres macht den Sack zu

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen die TSG Rohrbach 1889 hat die SG Heidelberg-Neuenheim III am
Freitag in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisklasse A Staffel 1 gesammelt. Bei
der TSG Rohrbach 1889 lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit
an diesem Abend aus: Mit 29:14 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist
ferner, dass die SG Heidelberg-Neuenheim III mit einem und die TSG Rohrbach 1889 mit einem
Ersatzspieler antrat.

Das Spiel lief wie folgt ab: Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Burmeister /
Woyde zunächst nicht gut aus, so gewannen Görres / Seefried im Anschluss die Folgesätze und
damit die gesamte Partie. Hermann / Holderried bezwangen anschließend Hertel / Lahmer in einem
sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beim 3:0-Sieg
gelang es Lederer / Oberle die Gastspieler Staubach / Nitka in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war
die folgende Drei-Satz-Pleite von Johann Hermann gegen Christian Lahmer, obwohl man vor dem
Spiel eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Auf Messers Schneide stand
das im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete Spiel zwischen
Joseph Görres und Christopher Hertel, bevor sich der Gastspieler mit 11:6, 9:11, 11:13, 11:2, 11:13
durchsetzte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Hertel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Einen eher
schnellen Punkt für sein Team holte indessen Simon Lederer beim 11:5, 11:4, 11:6 gegen Markus
Woyde. Auf dem falschen Fuß erwischte Bernd Oberle seinen Gegner Niels Burmeister beim eher
ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Uwe Holderried hatte im Match gegen Luis Nitka am Ende beim 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-
Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Ulrich Seefried besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Emily Staubach noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 7:2. Auf verlorenem Posten stand Johann Hermann in den ersten beiden Sätzen
zunächst gegen Christopher Hertel, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit
einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Joseph Görres besiegelte im Anschluss
mit einem 3:1 gegen Christian Lahmer einen Punkt für sein Team. 8:15 (Görres) bzw. 4:8 (Lahmer)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 23.03.2023 gegen den
SV Waldhilsbach II, während die TSG Rohrbach 1889 am 24.03.2023 gegen die TTG 1947 Walldorf
IV antritt.
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 Statistik:
 SG Heidelberg-Neuenheim III

Doppel: Görres / Seefried 1:0, Hermann / Holderried 1:0, Lederer / Oberle 1:0 
Einzel: J. Hermann 1:1, J. Görres 1:1, S. Lederer 1:0, B. Oberle 1:0, U. Holderried 1:0, U. Seefried 1:
0 

 TSG Rohrbach 1889
Doppel: Hertel / Lahmer 0:1, Burmeister / Woyde 0:1, Staubach / Nitka 0:1 
Einzel: C. Hertel 1:1, C. Lahmer 1:1, N. Burmeister 0:1, M. Woyde 0:1, E. Staubach 0:1, L. Nitka 0:1


